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Nr. 64 Oktober – November 2018 12. Jahrgang

Monatsspruch Oktober
Herr, all mein Sehnen liegt offen vor dir, mein Seufzen  
war dir nicht verborgen.  Psalm 38,10 
 
Monatsspruch November
Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, von Gott 
aus dem Himmel herabkommen, bereitet wie eine  
geschmückte Braut für ihren Mann.  Offenbarung 21,2 
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An(ge)dacht

Erst Chemnitz, dann Köthen. Die Wogen 
der Betroffenheit schlagen hoch, die Medi-
en berichten ausführlichst.

Als Täter bei Gewaltverbrechen werden 
Geflüchtete aus Syrien und Afghanistan 
verdächtigt. Die polizeilichen Untersu-
chungen laufen.

Schon Stunden nach den jeweiligen Er-
eignissen gehen Menschen auf die Straßen 
und demonstrieren ihre Betroffenheit. Da-
raus wird schnell ein politisches Statement: 
Alle bei uns lebenden MigrantInnen würden 
eine Bedrohung darstellen. Von rechten 
Parteien wird noch der Begriff „Messermi-
gration“ beigesteuert.

Ich frage mich, wieso sich Menschen so 
schnell auf solch einseitige Rückschlüsse 
aus den Ereignissen einlassen und mitmar-
schieren. Könnte es sein, dass die Nach-
richten darüber Ängste erzeugen, denen 
viele Menschen wenig entgegensetzen 
können? 

Was würde helfen?
Vielleicht ein besonnener interessierter 

Blick, der das Verstehen fördert. Der wirk-
samste Angstmacher ist ja meistens die 
Unbekanntheit. Aber: Wir können unseren 
Ängsten die Begabung zur Kontrolle und 
Vernunft - gesteuerten Urteilen entgegen-
setzen. Wir könnten zum Beispiel sehen, 
dass sich laut Kriminalitätsstatistik die Zahl 
aller registrierten Straftaten im Jahr 2017 

gegenüber dem Vorjahr um fast 10 % ver-
ringert haben. Das betrifft Deutsche und 
Menschen mit Migrationshintergrund. 

Unser Land ist sicherer geworden.
Den nüchternen Zahlen der Polizeistati-

stik stehen freilich unzählige Bilder, Schlag-
zeilen und Kurzmeldungen über Gewalt ge-
genüber. Das verunsichert und verstärkt die 
Angst bei vielen Menschen. Wer einmal so 
ein Wackelvideo von zwei vermummten Ge-
walttätern gesehen hat, die über ein wehr-
loses Opfer herfallen, bekommt die Bilder 
so schnell nicht wieder aus dem Kopf. Fach-
leute nennen das einen „politisch- publizis-
tischen Verstärkerkreislauf“.

Was wäre notwendig? Ganz bewusst hin-
sehen auch an die anderen Orte, da wo Zu-
sammenleben funktioniert, auch, wenn da-
rüber weniger in den Medien zu lesen und 
zu sehen ist.

So hat zum Beispiel die Bernburger Initi-
ative für Geflüchtete, „Coffee to Stay“ ihren 
ersten Geburtstag gefeiert. Regelmäßig 
treffen sich hier Alt – und Neu- Bernburger 
für Beratung, Unterstützung und kulturellen 
Austausch.

Wir Menschen brauchen uns den Ängsten 
nicht hilflos zu überlassen. Es gilt klaren 
Kopf zu behalten. Gott hat uns nicht nur ein 
Herz gegeben, sondern auch einen gesun-
den Menschenverstand.

 J. Lewek 

Oktober
So 07.10. 11.00 Uhr Bernburg Martinskirche: Offener Kirchturm
Mi 03.10. 17.00 Uhr Bernburg, Marienkirche: Posaunenklänge
Mi 10.10. 20.00 Uhr Bernburg Schlosskirche: Kirchenkino
Fr 19.10. 19.00 Uhr Bernburg, Marienkirche:  
   Konzert mit der Musikgruppe „ Percussion Posaune Leipzig“ 
Mo 22.10. 19.30 Uhr Bernburg, Marienkirche: Rotary-Benefizkonzert  
   mit dem ENSEMBLE OF FRIENDS aus Potton/England
Di 23.10. 19.00 Uhr Bernburg Martinskirche: Friedensgebet
Fr 26.10. 16.30 Uhr Nienburg Pfarrhaus: Konfirmandenmonatskurs 
Sa 27.10. 09.30 Uhr Bernburg Nachbarschaftstreff: Frauenkreis „Anhaltspunkt“
Mi 31.10. 10.00 Uhr Bernburg Martinskirche: Reformationsgottesdienst  
   mit Projektchor und „Lutheressen“

November
Sa 03.11. 18.00 Uhr Bernburg Marienkirche: Hubertusmesse
So 04.11. 17.00 Uhr Latdorf Pfarrhaus: Konzert zum Pogromnachtgedenken
Fr 09.11. 16.00 Uhr Bernburg ehemalige Synagoge: Pogromgedenken
Sa 10.11. 17.00 Uhr Nienburg Schlosskirche: Martinsfest
Sa 10.11. 17.00 Uhr Gröna Kirche: Martinsfest
So 11.11. 17.00 Uhr Bernburg Karlsplatz: Martinsfest
Sa 17.11. 09.30 Uhr Bernburg Pfau‘sche Stiftung: Frauenfrühstückstreffen
So 16.11. 18.00 Uhr Gerbitz Kirche: Martinsfest
Fr, 23.11. 16.30 Uhr Bernburg Schlosskirche: Konfirmandenmonatskurs

Veranstaltungen in der Region
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06.10. Sonnabend
Altenburg, Kleinekirche, 18.00 Uhr 
Wochenschlussandacht zum Erntedank
mit Abendmahl (Aniol)

07.10. 19. Sonntag nach Trinitatis 
 Erntedanktag
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst (Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Baier)
Bernburg, Waldauer Kirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Lewek)
Gramsdorf, Kirche, 14.00 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst (Dr. Kuhn)
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Aniol)
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr  
Gottesdienst (Aniol)
Wedlitz, Kirche, 09.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst (Aniol)

11.10. Donnerstag
Dornbock, Dorfgemeinschaftshaus, 
15.00 Uhr (Schmidt)

14.10. 20. Sonntag nach Trinitatis
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
(Weber)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Wenzlaff) mit Kirchenkaffee
Gröna, 14.00 Uhr, Erntedank auf Bartels 
Hof (Wenzlaff) mit den Bernburger Blech-
bläsern
Latdorf, Kirche, 14.00 Uhr  
Jubiläumskonfirmation (Schmidt)
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr 
Gottesdienst mit Gästen aus der Partner-
gemeinde (Aniol)

03. 11. Sonnabend

Altenburg, Kleinekirche, 18.00 Uhr 
Wochenschlussandacht (Aniol)
Bernburg, Marienkirche, 18.00 Uhr  
Hubertusmesse (Lewek)
Poley, Kirche, 17.00 Uhr (Wenzlaff)

04.11. 23 Sonntag nach Trinitatis
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Wenzlaff)
Bernburg, Pfau‘sche Stiftung, 10.00 Uhr 
Diakoniegottesdienst (Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Wenzlaff) mit dem kleinen Chor
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr (Aniol)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr Abend-
mahlsgottesdienst (Aniol)
Wedlitz, Kirche, 9.00 Uhr (Aniol)

10.11. Sonnabend
Nienburg, Schlosskirche, 17.00 Uhr  
Ökumenisches Martinsfest (Zeiler/Aniol)

11.11. Drittletzter Sonntag des  
 Kirchenjahres
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr  
(Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr  
Gottesdienst mit Kirchenkaffee (Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Baier) mit Kirchenkaffee
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr (Aniol)
18.11. Vorletzter Sonntag des  
 Kirchenjahres
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr Gottes-
dienst, anschl. Friedhof (Baier)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
(Weber)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr Got-
tesdienst zum Volkstrauertag (Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Baier) 

Gottesdienste im NovemberGottesdienste im Oktober

Latdorf, Kirche 14.00 Uhr Gottesdienst 
zum Volkstrauertag (Dr. Kuhn)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr (Aniol)

21.11. Buß- und Bettag
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
(Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 18.00 Uhr 
(Baier)

24.11. Sonnabend
Altenburg, Kleinekirche, 18.00 Uhr Wo-
chenschlussandacht zum Ewigkeitssonntag 
mit Abendmahl (Aniol)
Poley, Kirche, 16.45 Uhr Friedhof anschl. 
Kirche (Wenzlaff)

25.11. Letzter Sonntag des   
 Kirchenjahres
Bernburg, Friedhof Parkstr., 10.00 Uhr 
(Schmidt)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Lewek)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Wenzlaff) mit der 
Kantorei
Gramsdorf, Kirche, 14.00 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst (Schmidt)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr anschl. Friedhof 
(Wenzlaff)
Hohenerxleben, Friedhof, 14.00 Uhr  
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag (Aniol)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr Abend-
mahlsgottesdienst (Aniol)
Wedlitz, Kirche, 09.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst (Aniol)

20.10. Sonnabend
Altenburg, Kleinekirche, 18.00 Uhr 
Wochenschlussandacht (Aniol)

21.10. 21. Sonntag nach Trinitatis
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
(Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Posaunengottesdienst (Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Baier)
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr  
Gottesdienst (Aniol)
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr  
Gottesdienst (Aniol)

28.10. 22. Sonntag nach Trinitatis 

Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
(Nietzer)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr  
Taufgottesdienst (Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Baier)
Gerbitz, Kirche, 14.00 Uhr (Schmidt)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr  
Familiengottesdienst (Wenzlaff)
Nienburg, Schlosskirche, 14.30 Uhr 
Ökumenischer Taizégottesdienst (Zeiler/
Aniol)

31.10. Reformationstag 

Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Reformationsfest (Schmidt) mit Projektchor 
und „Lutheressen“
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kirchlichen Trauungen und Jubiläumshoch-
zeiten und bei kirchlichen Bestattungen.
Darüber hinaus wurden ein Einläuten und 
ein Ausläuten beschlossen. Das Einläuten 
erfolgt nach der Geburt eines Kindes (sonn-
abends 15 Uhr), das Ausläuten nach dem 
Tod eines Menschen (vormittags 8 bzw. 9 
Uhr). Von beidem kann jeder in den Dörfern 
gegen eine kleine Gebühr Gebrauch ma-
chen, ganz unabhängig von der Zugehörig-
keit zur evangelischen Kirche, sofern dieses 
Geläut im Pfarramt angemeldet wird.
Für Latdorf und Gerbitz gilt diese Regelung 
ab sofort. In Gramsdorf wird das Läuten erst 
wieder nach dem Abschluss der Bauarbei-
ten am Turm möglich sein.
Wenn Sie weitere Informationen wünschen, 
wenden Sie sich bitte an Pfarrer Schmidt 
(Tel.: 03471-333529). K.-H. Schmidt

MUSIK

Das letzte Konzert
Am 4. August kam in der Dröbeler Kirche 
zum letzten Mal ein Programm der Konzer-
Tanten Hella Kapischke, Christiane Müller, 
Ruth Oelze und Christine Raatz zur Auf-
führung. Zwanzig Jahre lang haben die vier 
Frauen das musikalische Leben in Bernburg 
auf eine ganz besondere Weise bereichert. 
Dafür sei auch an dieser Stelle noch einmal 
ganz herzlich gedankt.
Wenn auch die Zeit der eigenständigen 
Konzerte vorüber ist, so wird es doch noch 
so manche Gelegenheit geben, die Damen 
beim Flötenspiel zu erleben; zum Beispiel 
am Reformationsfest beim „Lutheressen“ in 
der Martinskirche. K.-H. Schmidt

Posaunenklänge   
in der Marienkirche
Am 3. Oktober erklingen um 17 Uhr zum 
sechsten Mal die „Posaunenklänge“ des 
Posaunenchors der Evangelischen Tal-

Weltladen
Erinnern möchten 
wir noch einmal an 
die seit Mai geän-
derten Öffnungs-
zeiten des Weltla-
dens „Kanzlereck“ am Louis-Braille-Platz 
19 in Bernburg: Montag 10.00 – 14.00 Uhr, 
Dienstag 10.00 – 17.00 Uhr, Mittwoch 14.00 
– 17.00 Uhr, Donnerstag 10.00 – 14.00 Uhr 
und Freitag von 10.00 – 17.00 Uhr! Übri-
gens, dort wird immer noch „Fairstärkung“ 
gesucht. Vielleicht haben Sie ja Lust?  
 R. Köbernick

Bibelkunde im „Club 5“
So ganz allmählich arbeiten wir uns in der 
Bibel voran und kommen inzwischen bei 
den Zehn Geboten und der Wüstenwande-
rung des Volkes Israel an, die schließlich 
zur Ankunft im Heiligen Land führen wird; 
immer am 5. jeden Monats um 19.30 Uhr für 
eine Stunde im Gemeinderaum Martinstr. 5 
in Bernburg. K.-H. Schmidt

Friedensgebet   
am 23. Oktober, 19 Uhr
Der 23. Oktober 1989 gilt als der Tag, an 
dem in Bernburg die Proteste zahlreiche 
Bürger zusammenkommen ließen, was 
landesweit dann zur sogenannten Wende 
führte. Aus diesem Grunde soll es erneut ei-
ne Andacht in der Martinskirche geben, zu 
der wir herzlich einladen. L. Kuhn

Anhaltspunkt
Der Frauenkreis „Anhaltspunkt“ trifft sich 
am (ausnahmsweise) Mittwoch, dem 27. 
Oktober um 9.30 Uhr. Diesmal sind wir im 
Nachbarschaftstreff in der Talstadt zum 
Frühstück eingeladen. Wir freuen uns auf 
interessante Gespräche und Einblicke. Wer 
noch Interesse an unserem Kreis hat, ist 
herzlich eingeladen. Rufen Sie mich gern 
an (03471628046) I. Drewes-Nietzer

Nachrichten für die Region Nachrichten für die Region

Reformationstag, 31. Oktober,  10 
Uhr
Jedes zweite Jahr wird in der Martinskir-
che nicht nur der Gottesdienst in Erinne-
rung an die Reformation gefeiert, sondern 
im Anschluss daran auch zu einem Festes-
sen eingeladen. Dabei stehen Speisen nach 
alten Rezepten auf den geschmückten Ti-
schen, und dazu wird auch aufgespielt.
 L. Kuhn

Hubertusmesse
Sonnabend, 3. November, 18.00 Uhr: dies-
jährige Hubertusmesse in der Bernburger 
Marienkirche. Mit Falknern, Hundeführern 
und den Heiligenthaler Jagdhornbläsern 
wird in der herbstlich geschmückten Kirche 
des heiligen Hubertus gedacht. Er gilt als 
Schutzpatron der Jäger, hat sich aber auch 
darüber hinaus einen Namen gemacht, in-
dem er schon im frühen Mittelalter einem 
nachhaltigen Lebensstil den Vorzug gab.  
 J. Lewek

Diakoniegottesdienst   
am 4. November, 10 Uhr
Seit Jahren feiern die Kanzler von Pfau´sche 
Stiftung und die Martinsgemeinde zweimal 
im Jahr gemeinsam einen Gottesdienst. In 
ihm geht es grundsätzlich um diakonisches 
Handeln. Dieses Mal sind wir wieder im Ge-
meindehaus der Kanzlerstiftung und wer-
den u.a. verdienstvolle Mitarbeitende eh-
ren. L. Kuhn

Martinsfeste in der Region
Nienburg: 10.11., 17 Uhr Schlosskirche
Bernburg: 11.11., 16.30 Uhr Bläserkonzert 
an der Weltzeituhr, 17 Uhr Laternenumzug 
mit Reiter vom Karlsplatz, 17.30 Uhr Mar-
tinsspiel in der Martinskirche
Gerbitz: 16.11., 18 Uhr Kirche 
Gröna: 10.11., 17 Uhr Kirche, anschließend 
Umzug durchs Dorf und geselliger Ab-
schluss am Feuer

Bernburger Überkonfessionelles  
Frühstückstreffen für Frauen
Bald ist es wieder soweit. Das 27. Frauen-
frühstückstreffen findet statt und zwar am 
17. November von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr im 
Gemeindesaal in der Kanzler von Pfau‘sche 
Stiftung, Kustrenaer Straße 9. Als Refe-
rentin kommt noch einmal Pastorin Brigitte 
Neumeister aus Wittenberg mit dem Thema 
„Bau eine Brücke aus Steinen, die dir an-
dere in den Weg legen“. Auch für die musi-
kalische Begleitung wird wie immer gesorgt. 
Freuen Sie sich auf das reichhaltige Früh-
stücksbuffet und eine kleine Überraschung. 
Sie sind herzlich eingeladen. Anmeldungen 
bitte bis zum 15. November bei I. Drewes-
Nietzer (03471628046)
 I. Drewes-Nietzer

Volkstrauertag am 18. November
In diesem Jahr beginnt ein Gedenkgottes-
dienst wieder in der Martinskirche. Es ist die 
offizielle Gedenkveranstaltung des Volks-
bundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge, 
Kreisverband Salzlandkreis. Wir ziehen 
dann zu Kriegsgräbern des Ersten Welt-
kriegs auf dem Friedhof II (Parkstraße). Es 
finden etliche weitere Gedenkgottesdienste 
in unserer Region statt, so 11 Uhr in Ilber-
stedt oder 14 Uhr in Latdorf.
Traditionell ist auch die Gedenkstätte für die 
„Euthanasie“-Opfer der verschiedenen Ver-
nichtungsaktionen ab 10 Uhr geöffnet, auch 
wenn es dort keine Kriegsgräber gibt. 
Der Jüdische Friedhof am Rößeberg ist von 
10.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. L. Kuhn

Läuteordnung für Gerbitz, Grams-
dorf und Latdorf
Die Gemeindekirchenräte haben eine Läu-
teordnung erstellt, in der geregelt wird, 
wann und zu welchen Anlässen die Glo-
cken erklingen. Das ist natürlich bei Got-
tesdiensten und anderen kirchlichen Ver-
anstaltungen der Fall sowie bei Taufen, bei 
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aus aller Welt. Einen Höhepunkt stellt die 
Aufführung des eigens für den Rotary-Club 
Quedlinburg komponierten Werkes „Missa 
Brevis pro Urbe Quedlinburg“ von Douglas 
Coombes dar. Dieses Werk wurde 2012 in 
Quedlinburg uraufgeführt. Das Programm 
mit den unterschiedlichen Chorwerken wird 
durch instrumentale Beiträge an der Orgel 
(Trevor Hughes) und der Klarinette (Gillian 
Hughes) bereichert. J. Lewek

Konzert zum Holocaust-Gedenken 
in Latdorf
Zu einem ganz besonderen Konzert möch-
ten wir Sie am Sonntag, dem 4. November, 
um 17 Uhr in das Pfarrhaus Latdorf einla-
den. Anlässlich des 80jährigen Jahrestages 
der Pogromnacht in Deutschland sollen in 
diesem Konzert Werke jüdischer Kompo-
nisten erklingen. Besonders widmen wir 
uns Komponisten, die von den Nationalso-
zialisten zur Emigration gezwungen worden 
sind bzw. die in den Vernichtungslagern den 
Tod gefunden haben. So wird ein sehr viel-
seitiges Programm entstehen, indem u.a. 
„Lieder und Tänze aus Theresienstadt“ von 
Erwin Schulhoff, Songs von Kurt Weill, Aus-
schnitte aus Operetten von Paul Abraham 
und Emmerich Kálmán, Lieder von E. W. 
Korngold und Carl Goldmark, aber auch jid-
dische Lieder erklingen werden. Ausgeführt 
wird dieses spannende und auch informa-
tive Programm von Marita Biermann (Mez-
zosopran), Peter Blail (Bariton) und Shan-
na Griniwa (Klavier). Lassen Sie sich dieses 
außergewöhnliche Konzert nicht entgehen! 
Eintritt 10€. P. Blail 
 

Mittwoch, den 24.10., von 19.30 bis 21 Uhr 
in der Kirche
Damit genügend Noten für Sie bereit lie-
gen, melden Sie sich bitte bis zum 05.10. 
über das Gemeindebüro der Martinskirche 
an. Anmeldung per Telefon: 03471-333529 
oder per Email: martinskirche@bernburg-
evangelisch.de
Auf Ihre Teilnahme freut sich T. Ruland

Benefiz – Chorkonzert   
in der Marienkirche
Am Montag, 22. Oktober. findet um 19.30 
Uhr ein Benefiz-Chorkonzert in der Marien-
kirche statt. Veranstalter ist der Rotaryclub 
Bernburg-Köthen. Dieser schreibt zum Kon-
zert:
„Rotary-Benefizkonzert mit dem ENSEM-
BLE OF FRIENDS aus Potton/England.
Das ca. 45-köpfige ENSEMBLE OF 
FRIENDS gastiert erstmals im Rahmen 
zweier Benefizkonzerte in Deutschland. 
Hervorgegangen aus der Fusion des mitt-
lerweile auch hier bekannten Frauenchores 
THE AMICI SINGERS und dem SHANNON 
EXPRESS hat sich der gemischte A-cap-
pella-Chor seit fünf Jahren in England einen 
Namen gemacht. Unter der Leitung von Dr. 
Douglas Coombes ist es nun das erste Kon-
zert in „Übersee“.Das Konzertprogramm ist 
äußerst vielseitig. Es umfasst Chorwerke 
englischer Komponisten, traditionelle Spiri-
tuals, geistliche Chorwerke und Volkslieder 

stadtgemeinde in der Marienkirche in Bern-
burg. Wie in jedem Jahr steht eine bunte 
Musikmischung von Klassik über Chorä-
le bis hin zum Gospel auf dem Programm. 
Die Pausen zwischen der Musik werden 
ebenfalls unterhaltsam ausgestaltet. Seien 
Sie herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei! 
 F. Meirich

Konzert mit der Musikgruppe Per-
cussion Posaune Leipzig in der Ma-
rienkirche zum Kulturmarkt am 19. 
Oktober 
Der diesjährige Bernburger Kulturmarkt fin-
det am Freitag, 19. Oktober ab 14.00 Uhr 
auf dem Markt und in umliegenden Räum-
lichkeiten statt. In der Marienkirche ist an 
diesem Tag um 19.00 Uhr ein Konzert mit 
der Musikgruppe „Percussion Posaune 
Leipzig“ geplant. Die Gruppe schreibt über 
sich: Ein Programm mit hohem Unterhal-
tungswert Wenn drei Posaunisten und ein 
Schlagzeuger zusammen ein Konzert spie-
len, ist das schon für sich genommen ein 
Erlebnis. Wenn dann noch die dargebotene 
musikalische Bandbreite von Thomas Mor-
ley über Johann Sebastian Bach, Duke El-
lington bis hin zu einer Auftragskomposition 
„Der weiße Hai im Alpensee“ des Österrei-
cher Christoph Wundrak reicht, ist explo-
sive Hochspannung garantiert. Eintritt frei! 
 J. Lewek

Gottesdienst mit Bläsern
Ich liebe sie sehr, unsere ganz normalen 
sonntäglichen Gottesdienste. Das Glocken-
geläut, den Psalm und die Lesungen. Eine 
Predigt, wahlweise zum Zuhören, Mitden-
ken oder gelegentlich auch zum Dösen. Die 
Lieder und natürlich die herrlichen Orgel-
klänge.
Ebenso normal wie die Kombination Got-
tesdienst und Orgel ist in unserer evan-
gelischen Kirche die Kombination Gottes-
dienst und Posaunenchor, zumindest seit 

ungefähr 1840. Um diese Zeit entstand ei-
ne erste solche Gruppe, welche man spä-
ter Posaunenchor nennen wird. Bis heu-
te hat sich die Idee so sehr verbreitet, dass 
es in Deutschland mittlerweile knapp 7.000 
Posaunenchöre mit nahezu 120.000 Mit-
spielern gibt. Unsere Posaunenchöre sind 
in Deutschland sogar so normal, dass sie 
es 2016 in das bundesweite Verzeichnis der 
immateriellen Kulturgüter der UNESCO ge-
schafft haben. So ist es auch vollkommen 
normal, dass wir in Bernburg gleich drei Po-
saunenchöre haben, die wir regelmäßig in 
Gottesdiensten erleben dürfen.
Wenn auch Sie einen vollkommen normalen 
Gottesdienst zu Ihrer Sonntagsbeschäfti-
gung zählen, dann lade ich Sie herzlich zum 
Gottesdienst am 21. Oktober um 10 Uhr in 
die Martinskirche in Bernburg ein. Wenn Sie 
sonntags normalerweise nicht in die Kirche 
gehen, dann schauen Sie ruhig bei Gele-
genheit mal vorbei. Vielleicht ja gleich am 
21. Oktober zu einem dieser vollkommen 
normalen Gottesdienste mit Musik vom Po-
saunenchor. F. Meirich

Gospelprojekt   
zum Reformationstag
Guten Tag! Unser Gospelprojekt geht in die 
nächste Runde. Diesmal wollen wir den Re-
gionalgottesdienst zum Reformationstag 
musikalisch mitgestalten. Erarbeitet werden 
Stücke aus dem Gebiet des Gospel und des 
Neuen Liedgutes.
Geplant sind vier Proben sowie ein Ansin-
gen mit anschließendem Auftritt im Gottes-
dienst am Mittwoch, dem 31. Oktober, um 
10 Uhr in der Martinskirche. Teilnahmebe-
dingung ist die Anwesenheit an mindestens 
drei Proben!
Probentermine:
Jeweils im Gemeinderaum, Martinstr. 5
Mittwoch, den 10.10., von 19.30 bis 21 Uhr
Mittwoch, den 17.10., von 19.30 bis 21 Uhr
Samstag, den 20.10., von 10 bis 11.30 Uhr
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Nachrichten für die Region

Im Jahr 2004 wurde das Sterbegeld der 
gesetzlichen Krankenversicherung ab-
geschafft. Kurz gesagt ist seitdem jeder 
komplett selbst für die Finanzierung seiner 
Bestattung verantwortlich. Diese Neuerung 
ist zwar schon ein paar Jahre her, aber die 
Konsequenzen sind vielen noch nicht be-
wusst. Können die Bestattungskosten nicht 
aus dem Nachlass des Verstorbenen ge-
deckt werden, müssen die Hinterbliebenen 
dafür aufkommen. Sind diese dazu nicht in 
der Lage, kann ein Antrag auf Bestattungs-
kostenbeihilfe beim zuständigen Sozialamt 
gestellt werden. Wer seine Angehörigen fi-
nanziell nicht belasten möchte, hat folgende 
Möglichkeiten: 

-  Bestattungsvorsorgevertrag 
-  Hinterlegung des Geldes bei der Deut-

schen Bestattungsvorsorge Treuhand
-  Abschluss einer Sterbegeld- oder Le-

bensversicherung

Der Bestattungsvorsorgevertrag unter-
scheidet sich von der reinen Versicherung 
darin, dass zusätzlich zur Finanzierung ein 
Vertrag mit ihren Wünschen erstellt wird.
Dadurch ist es auch alleinstehenden Per-
sonen möglich, ihre Bestattung vorab zu 
regeln.
Bestattungsvorsorgen zählen bis zu einer 
Höhe von 5.000 € zum Schonvermögen. 
Das bedeutet, wenn sie durch Krankheit 
oder einen Unfall auf Sozialhilfe angewie-
sen sind, dürfen diese Rücklagen durch das 
Sozialamt nicht angetastet werden.

Themenreihe Bestattung

Bestattungsvorsorge – ist das wirklich nötig?

Auch wenn Sie 
bei bester Ge-
sundheit sind 
und eine Familie 
haben: Das Nie-
derschreiben und 
Kommunizieren 
der eigenen Wün-
sche bringt für 
viele Hinterblie-
bene Entlastung. 
Ängste, etwas 
eventuell nicht im 
Sinne des Ver-
storbenen zu ent-
scheiden, werden 
gemildert.

„Nimm deine Ge-
schicke selbst 
in die Hand.“ Mit 
dieser Einstellung 
kann unsere Fra-
ge aus der Über-
schrift nur mit „Ja“ 
beantwortet wer-
den. 

Wie dies im konkreten Einzelfall aussieht, 
ist weit gefächert.
Für manchen reicht es, mit seinen Ange-
hörigen über dieses Thema zu reden, für 
den Anderen ist die Versicherung ein kluger 
Schachzug und für so manchen auch die 
Bestattungsvorsorge. 

Torsten Ruland, 
fachgeprüfter Bestatter

Friedhof St. Maximi, 
Merseburg  Foto: Müller

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Neue Mitarbeiterin   
in der Ev. Grundschule
Seit dem neuen Schuljahr ist in unserer 
Schule Frau Sylvia Kiel tätig. Sie kommt 
aus dem Osternienburger Land und ist ei-
nerseits als Klassenlehrerin, andererseits 
als Musikfachlehrerin tätig. Wir freuen uns 
darüber und wünschen ihr Gottes Segen bei 
ihrer Tätigkeit! B. Kuhn

Oma-Opa-Tag am 23. Oktober
Seit 23 Jahren arbeite ich in der Kinder-
tagesstätte und seit 23 Jahren feiern wir 
Oma-Opa-Tag. Für mich ist es eines der 
schönsten Feste im Jahr. Obwohl ich selbst 
Oma sein könnte, einige Großeltern auch in 
meinem Alter sind, denke ich jedes Mal an 
meine Großeltern zurück. An die Liebe und 
die Fürsorge, die ich erlebt habe.
Dieser Nachmittag einmal im Jahr ist aus-
schließlich für Oma und Opa gedacht. Mit 
kleinen Geschenken und einem Programm 
sagen unsere Kinder Danke. Bei Kaffee 
und Kuchen kommen wir ins Gespräch, und 
wenn wir auseinandergehen, freuen wir uns 
schon auf das nächste Jahr.
Allen Großeltern an dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön, bleiben Sie gesund und 
für die Zeit in und mit Ihren Familien Gottes 
Segen. A. Müller

FÜR DICH -Taizé 2019
Was ist das:   

Ein Treffen junger Christen aus aller 
Welt in Frankreich.

Was findet statt:  
Gebete (Gesänge), Gespräche über 
den Glauben und das Leben, eine 
Woche glücklich leben.

Wann:  
27.07.2019 bis 04.08.2019

Wer:  
Du – wenn du 15 Jahre  oder älter bist.

Wieviel:  
max. 175,00€ Teilnehmerbeitrag

Wichtig:  
Vortreffen am 14.07. 19.00 Uhr   
in Nienburg

Wie:  
Ausführliche Informationen erhältst 
du, wenn du dich kurz per E-Mail mel-
dest: St-aniol@gmx.de) oder anrufst 
(034721 22348).

Taizé - Wochenende in Nienburg 
Im Pfarrhaus der Katholischen Kirchenge-
meinde (Hospitalstraße 3) werden am Wo-
chenende vom 26. bis 28. Oktober Jugend-
liche und junge Erwachsene gemeinsam 
2 Tage wie in Taizé verbringen. Einfaches 
Leben, gemeinsames Beten und Singen 
und mit biblischen Texten das eigene Le-
ben anschauen. Zu den Abendgebeten, die 
freitags und samstags 20:30 Uhr im Pfarr-
saal (Hospitalstraße 3) stattfinden, sind al-
le Interessierten herzlich eingeladen. Den 
Sonntagsgottesdienst um 10:15 Uhr in der 
Schlosskirche in Nienburg gestalten wir mit 
den Gesängen aus Taizé. Dazu lade ich Sie 
auch herzlich ein. Anmeldungen zur Teil-
nahme am Wochenende richten Sie bitte an 
das Pfarramt der Ev. Kirchengemeinde in 
Nienburg unter 034721-22348. St. Aniol

Buß- und Bettag am 21. November
Seit vielen Jahren gibt es im Martinszen-
trum am Buß- und Bettag einen Gottes-
dienst. Dieser wird von den großen Kinder-
gartenkindern, den Kindern der 1. Klasse 
sowie von Erwachsenen besucht – es ist 
immer wieder ein besonderes Erlebnis.  
 L. Kuhn
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te und durften zum Schluss natürlich den 
Zuckertütenbaum plündern. Da das Wet-
ter bis zum Ende „mitspielte“, konnten alle 
Besucher des diesjährigen Sommerfestes 
frisch Gegrilltes, Eis und kühle Getränke im 
Freien unter den Pavillons genießen.

Am Freitag, 17. August luden die Mitarbei-
ter der Kanzler von Pfau’schen Stiftung zu 
einem Sommerfest in den Garten auf das 
Stiftungsgelände an der Kustrenaer Straße 
in Bernburg ein. Eingeladen waren alle Be-
wohner des Pfau- und Jeanettestifts sowie 
die Besucher der Tagespflege „Paulinestift“ 
und ihre Angehörigen bzw. Betreuer. Der 
Pfarrer der Schlosskirche, Sven Baier, eröff-
nete den sommerlichen Tag mit einer feier-
lichen Morgenandacht. Im Anschluss konn-
ten sich Bewohner, Besucher und Gäste an 
verschiedenen Ständen versuchen, dabei 
reichten die Angebote von Freiluft-Kegeln 
und Ballspielen bis hin zu Wasserbomben-
werfen! Die Erstklässler aus dem Martins-
zentrum kamen auch wieder zu Besuch und 
sangen fleißig ein erstes eingeübtes Lied, 
danach bastelten und spielten sie eifrig mit 
den Bewohnern und Besuchern um die Wet-

Diakonie

Sommerfest im Garten

Evangelische Talstadtgemeinde

Wöchentliche Gemeindekreise 
Pfarr- und Gemeindehaus, Breite Str. 81 
(nicht in den Schulferien)  
Christenlehre: Di, 16.00 Uhr, für alle Kin-
der ab 5 Jahren 
Kirchenmäuse: Mi, 16.30 Kleinkindergrup-
pe für Kinder von 3-5 Jahren
Kirchenchor: Di, 19.30 Uhr 
Posaunenchor: Mi, 17.30 Uhr
Monatliche Gemeindekreise   
Offener Gemeindekaffee/Senior/innen-
kreis: 17.10., 14.11., 15.00 Uhr   
Gesprächskreis:   
Die Anfangszeit weiterhin 19.00 Uhr!  
Do, 30.10. ; am 29.11. ist wegen der Regio-
nalversammlung kein Gesprächskreis!

Liebe Gemeindemitglieder,  
unsere beiden geöffneten Kirchen wurden 
in den Sommermonaten reichlich besucht.  
Aus dem Gästebuch der Marienkirche:  
„Danke, Gott, dass du mir immer wieder ge-
holfen hast und hilfst. Es ist gut, dass es 
dich gibt.“ E. Mo. 10. Juli 2018
„Eine gute und gesegnete Zeit für alle Men-
schen, die hier ein- und ausgehen, um Gott 
nah zu sein. Viel Geduld auch den Gemein-
demitgliedern für den weiteren Aufbau von 
St. Marien. Ökumenische Reisegruppe  
 aus Rheine im August 2018
Ich grüße Sie herzlich  
 Johannes Lewek, Pfarrer

Konzert mit der Musikgruppe Per-
cussion Posaune Leipzig in der Ma-
rienkirche zum Kulturmarkt am 19. 
Oktober   
Zum diesjährigen Bernburger Kulturmarkt 
am Freitag, 19. Oktober ab 14.00 Uhr auf 
dem Markt und in umliegenden Räumlich-
keiten findet in der Marienkirche um 19.00 
Uhr ein Konzert mit der Musikgruppe „Per-
cussion Posaune Leipzig“ statt. Näheres si-
ehe Seite 8.

Benefiz – Chorkonzert in der Mari-
enkirche am Montag, 22. Okt.   
Veranstalter ist der Rotaryclub Bernburg-
Köthen mit dem ENSEMBLE OF FRIENDS 
aus Potton/England. Näheres auf Seite 9.

Hubertusmesse  
Sonnabend, 3. November, 18.00 Uhr: dies-
jährige Hubertusmesse in der Bernburger 
Marienkirche. Näheres auf Seite 6.

Herbstwerkstatt für Kinder  
Am Dienstag, 23. Oktober treffen wir uns 
von 15.00 – 17.30 Uhr zur Herbstwerk-
statt im Pfarrhaus. Wir lernen Geschich-
ten kennen, die zum Herbst passen und 
basteln dazu. Eine kleiner Imbiss mit Ge-
tränken und Keksen gehört natürlich auch 
dazu. Herzliche Einladung an alle Kinder.  
Anmeldung ist nicht nötig.   
 I. Drewes-Nietzer

Fairsuchsküche
wieder am 30. November, 18.00 Uhr in der 
Fairsuchsküche im Pfarrhaus Breite Str. 81. 
 H. Musche

AMTSHANDLUNGEN
Taufen: Sonntag, 10. Juni, wurde Adrian 
Salzwedel getauft; Sonntag, 15. Juli, wurde 
Sarah Gonschorek in der Schlosskirche als 
Erwachsene getauft.  
Verstorben und kirchlich bestattet:  
Heide Grothe, verst. am 7. März 2018,  
bestattet am 27. März auf Friedhof III.

Öffnungszeiten der Talstadtkirchen
Marienkirche: Mo bis Fr 10.00 Uhr – 14.00 
Uhr; Sa u. So 12.00 – 16.00 Uhr  
Alte Waldauer Kirche: Tägl. 10.00 – 18.00 
Uhr
Bankverbindung:   
Ev. Talstadtgemeinde Bernburg  
IBAN: DE53 8005 5500 0310 0323 34  
BIC: NOLADE21SES
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Bekanntgaben der Kirchenge-
meinden
Treffen mit der Partnergemeinde in 
Nienburg
Wir laden Sie herzlich zur Begegnung mit 
der Partnergemeinde aus Speyer ein. Die 
gemeinsame Zeit ist für alle Gemeinde-
glieder gedacht. Auch wer keinen Gast auf-
nehmen kann oder bisher nicht bei den Tref-
fen beteiligt war, ist uns sehr willkommen. In 
der Zeit vom Donnerstag, 11. Oktober, bis 
Sonntag, 14. Oktober finden verschiedene 
Veranstaltungen statt. Wer nur an einem 
Tag Zeit hat oder nur an einer Aktion teil-
nehmen möchte, kann dies tun. Wir bitten 
jedoch herzlich um eine umgehende Voran-
meldung unter 22348, da wir Plätze, Essen 
oder auch Fahrgelegenheiten rechtzeitig or-
ganisieren müssen. 

Erntegaben für die Kirchen
Wir bitten auch in diesem Jahr um Erntega-
ben für die Kirche. In Nienburg werden die 
Gaben bereits am Freitag, dem 29.09., von 
13 bis 16 Uhr in der Schlosskirche entge-
gengenommen. In Wedlitz nehmen wir die 
Gaben eine Woche später vor dem Got-
tesdienst am 07.10. entgegen. In Altenburg 
werden die Erntegaben von Frau Lorbach 
entgegengenommen. Ihnen sei für die Ern-
tegaben herzlich gedankt.

Erntedankkaffee in Nienburg und 
Hohenerxleben
Wir laden herzlich zum traditionellen Ern-
tedankkaffeetrinken am Sonntag ein. In Ni-
enburg feiern wir das Erntedankfest bereits 
am 30. September. Das Erntekaffee findet 
am gleichen Tag um 15.00 Uhr im Gemein-
dehaus Nienburg statt. In Hohenerxleben 
findet das Erntedankkaffee nach dem Got-
tesdienst am Sonntag, dem 07.10. im Bür-

St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben;  

Wedlitz-Wispitz

St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben;  

Wedlitz-Wispitz

gerhaus statt. Wir freuen uns auf die ge-
meinsame Zeit mit Ihnen. 

Taizé- Wochenende in Nienburg 
Im Pfarrhaus der Katholischen Kirchenge-
meinde (Hospitalstraße 3) werden am Wo-
chenende vom 26. bis 28. Oktober Jugend-
liche und junge Erwachsene gemeinsam 
2 Tage wie in Taizé verbringen. Einfaches 
Leben, gemeinsames Beten und Singen 
und mit biblischen Texten das eigene Le-
ben anschauen. Zu den Abendgebeten, die 
freitags und samstags 20:30 Uhr im Pfarr-
saal (Hospitalstraße 3) stattfinden, sind al-
le Interessierten herzlich eingeladen. Den 
Sonntagsgottesdienst um 10:15 Uhr in der 
Schlosskirche in Nienburg gestalten wir mit 
den Gesängen aus Taizé. Dazu lade ich Sie 
auch herzlich ein. Anmeldungen zur Teil-
nahme am Wochenende richten Sie bitte an 
das Pfarramt der Ev. Kirchengemeinde in 
Nienburg unter 22348.

Martinsfeier in Nienburg 
In guter Tradition werden wir in Nienburg 
den St. Martinstag am 10. November, also 
wieder am Vorabend feiern. Um 17.00 Uhr 
beginnen wir in der Schlosskirche mit Lie-
dern, Texten und einem Martinsspiel, um 
an das beispielhafte Leben des Martin von 
Tours zu erinnern. Nach einem kleinen
Laternenumzug teilen wir Martinshörnchen 
und trinken Punsch (für Kinder und Erwach-
sene mit unterschiedlicher Rezeptur). Die 
Teilnahme ist kostenfrei, jedoch ist eine 
Spende zur Deckung der Kosten willkom-
men.

Weihnachten im Schuhkarton –   
Ein Zeichen der Hilfe und Freude 
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Kir-
chengemeinde Nienburg an der Aktion, die 
Kindern in Notsituationen eine Weihnachts-

freude bereiten soll. Die Flyer mit den wich-
tigen Hinweisen und Paketaufklebern für 
die Päckchen sind in großer Zahl bei Frau 
Irene Otto (Tel. 22928) und im Pfarrhaus 
(Tel. 22348) zu erfragen und zu erhalten. 
Wir bitten die Päckchen bis zum 10.11. um 
16.00 Uhr im Ev. Pfarrhaus (Goetheplatz 8) 
abzugeben oder zum Martinsfest um 17.00 
Uhr mit in die Kirche zu bringen. Die Freude 
teilen und Not lindern wie einst Martin von 
Tours wird in der Feier verdeutlicht. Für das 
Gelingen in diesem Jahr und in vergange-
nen Jahren sei allen Beteiligten herzlich ge-
dankt. 

Vorankündigung: 
Adventskonzert in Nienburg –  
Stadtkirche
Wir laden Sie sehr herzlich zum traditio-
nellen Konzert am 1. Advent (02.12.) um 
17.00 Uhr in der beheizten Stadtkirche ein. 
Der Schubertchor und Gastchöre der Regi-
on gestalten das besinnliche Programm als 
Auftakt zum Advent. 

AMTSHANDLUNGEN

Taufen: Am 19. August wurde Nico Ma-
schek in der Kirche St. Petri zu Hohenerx-
leben getauft.

Kontonummern   
der Kirchgemeinden:
Altenburg:  
IBAN: DE48 3506 0190 1560 704018; 
Hohenerxleben:  
IBAN: DE54 8005 5500 3023 0021 33; 
Nienburg:  
IBAN: DE90 8005 5500 0340 081104, 
Wedlitz-Wispitz:  
IBAN: DE50 8005 5500 0350 081166 

Gemeindekreise Nienburg
Ökum. Andachten Seniorenkarree  
Fr, 05.10., 10.00 Uhr (Aniol) 
Sa, 02.11., 10.00 Uhr (Zeiler)
Kindergruppen  
in Nienburg, Gemeindehaus  
Gitarrengruppe 2:* mo, 14.30 Uhr 
Gitarrengruppe 1:* mo, 15.00 Uhr 
Christenlehre u. Spielr.:* mo, 15.15 Uhr 
Flötengruppe 1:* mo, 16.15 Uhr 
Flötengruppe 2:* mo, 16.45 Uhr 
*nicht in den Ferien 
Krabbelkreis: do, 16.30 Uhr
Konfirmanden: 
Fr, 26.10., 16.30 Uhr: Bernburg - Nienburg 
Fr, 23.11., 16.30 Uhr: Bernburg - Schloss-
gemeinde
Frühstückstreff: Mi, 10.10., 24.10., 14.11., 
28.11., jew. 08.15 Uhr 
Mütterkreis: Di, 09.10. u. 06.11., 18.00 Uhr 
Frauenhilfe: Di, 23.10. u. 27.11., 14.30 Uhr  
Gospelchor: mi, 17. 00 Uhr, Hospitalstr. 3
Ökum. Familienkreis im kath. Pfarrhaus:  
23.10., 13.11., 19.30 Uhr 

Hohenerxleben  
Frauenhilfe: Do, 18.10., 15.11., 14.00 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus

Wedlitz-Wispitz 
Frauenhilfe: Mi, 24.10., 28.11., 14.30 Uhr 
Sprechzeiten: Mi, 24.10., 28.11., 13.00 - 
14.30 Uhr
Bürozeiten Nienburg:   
Mo, Mi: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Di, Do: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Offene Kirche Nienburg:  
bis 31.10.: Mo. bis Fr. von 11-16 Uhr /  
Sa. und So. von 14 – 16 Uhr 
ab 01.11.: Mo. bis Fr. von 13-15 Uhr



16 1717

AMTSHANDLUNGEN
Die heilige Taufe empfing:
Eva-Maria Erbring am 25. August in Poley

Gottesdienst zur Eheschließung fei-
erten: 
Anett und Ulrich Neumann, geb. Büchner 
am 04. August in Baalberge

Bankverbindung der Schlosskirche :
IBAN: DE91 3506 0190 1560 0380 18
BIC: GENODED1DKD
Bankverbindung Gröna:
IBAN: DE35 8005 5500 0350 0230 42
BIC: NOLADE21SES
Bankverbindung Baalberge/Poley:
IBAN: DE42 3506 0190 1560 0030 10
BIC: GENODED1DKD

Termine Oktober

Bernburg:  
Di, 16.10., 15.00 Uhr Senioren im  
 Friederikenstübchen
Do, 18.10., 09.00 Uhr Frauenfrühstück
Mi, 24.10., 18.00 Uhr Mütterkreis
Mi,24.10., 19.00 Uhr Gesprächskreis
Frauenkreise  
Baalberge: Di. 23. 10., 14.30 Uhr
Poley: Mo. 01. 10., 14.30 Uhr

Termine November
Bernburg:  
Do, 01.11., 19.00 Uhr Gemeindekirchenrat
Di, 06.11., 15.00 Uhr Senioren im  
 Friederikenstübchen
Do, 08.11., 09.00 Uhr Frauenfrühstück
Mi, 21.11., 18.00 Uhr Mütterkreis
Mi, 28.11., 19.00 Uhr Gesprächskreis

Frauenkreise  
Baalberge: Di. 20. 11., 14.30 Uhr
Poley: Mo. 5. 11., 14.30 Uhr
Gröna: Mo. 12. 11., 15. 00 Uhr

Christenlehre: Freitag, 15.30 – 16.30 Uhr 
Konfirmanden: Freitag, 15.30 – 16.30 Uhr 
Kantorei: Montag, 19.30 Uhr 
Posaunenchor: Dienstag, 19.30 Uhr
 

Andachten Senioreneinrichtungen:  
Pfau’sche Stiftung, Freitag, 14. 30 Uhr 
05.10. Wenzlaff 02.11. Schmidt 
12.10. Baier 09.11. Lewek 
19.10. Lisock 16.11. Kuhn 
26.10. Aniol 23.11. Aniol Abend 
 mahl 
 30.11. Baier  
 

Seniorenzentrum Zepziger Weg 
Di, 09.10., 09.30 Uhr Baier 
Di. 13.11., 09.30 Uhr Baier

Seniorenwohnpark   
Semmelweisstraße 31  
Do, 25.10., 10.00 Uhr Baier 
Do, 22.11., 10.00 Uhr Baier

Kino in der Kirche im Oktober:   
Was vom Tage übrigblieb (Ivory, 
1993)
England, dreißiger Jahre. Seit Jahrzehnten 
dient der Buttler Stevens auf dem herr-
schaftlichen Landsitz Darlington Hall. Prä-
zise wie ein Uhrwerk verrichtet er seine 
Pflichten – und merkt dabei nicht, welche 
Zeitbomben in seiner Umgebung ticken. Die 
unheilvolle Kumpanei seines Dienstherren 
Lord Darlington mit den Nazis. Und die 
neue, attraktive Wirtschafterin Miss Kenton, 
deren Gefühle an Stevens Professionalität 
abprallen…
Mittwoch, 10. Oktober, 20.00 Uhr Turmsaal, 
129 min.

Feldandacht zum Oldtimertreffen 
im August in Baalberge
Eine doppelte Premiere erlebte Baalberge 
Mitte August. Auf der Wiese vor dem Schüt-
zenplatz waren zahlreiche Fahrzeuge aus 

Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg St. Nikolai und St. Cyriaki Baalberge-Poley
St. Petri Gröna

DDR-Zeiten zum 1. Oldtimertreffen aufge-
fahren; und am Sonntag gab es unter freiem 
Himmel eine Andacht, die das Staunen über 
die Technik mit dem Staunen über Gott ver-
band. Orgelmusik mal aus Discoboxen und 
als Liedbegleitung zu dem Kirchenlied „Freu-
et euch der schönen Erde“ sorgten für eine 
fröhliche Stimmung, ehe das Fest dann am 
Nachmittag mit der Heimfahrt der auswärti-
gen Teilnehmer seinen Abschluss fand.   
 W. Wenzlaff

Erntedank in Gröna auf dem Bartel-
schen Hof am 14. Oktober
Wieder am zweiten Sonntagnachmittag im 
Oktober lädt die Grönaer Kirchengemein-
de gemeinsam mit Familie Bartel zum Ern-
tedankfest auf ihren Hof ein. Um 14.00 Uhr 
beginnt der Gottesdienst mit den Klängen 
der Bernburger Blechbläser - anschließend 
wird zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Die 
zahlreichen Besucher auch aus Bernburg, 
Nienburg und umliegenden Dörfern sind 
willkommene Gäste für ein fröhliches Dank-
fest Gott zu Ehren!  W. Wenzlaff

Pflege Außenanlagen
Am 27. Oktober und am 11.November wol-
len wir unsere Außenanlagen pflegen. Treff-
punkt ist jeweils um 9.00 Uhr an der Kirche. 
Vorrangig geht es darum, die bis dahin an-
gefallenen Laubmengen zu bändigen.
Wir freuen uns über jeden fleißigen Helfer.
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Abendgebet Latdorf: freitags 18.00 Uhr

Christenlehre  
Martin: Di, 16.10., 30.10., 13.11., 15.00 Uhr 
(Kl. 1-4) und 16.30 Uhr (Kl. 5-6)

Konfirmanden 8. Klasse  
Martin: freitags 16.00 Uhr

Bläserkreise  
Martin: montags 17.00 und 18.00 Uhr

Gesprächskreis Martin: Fr, 05.10., 02.11., 
19.30 Uhr

Ehepaarkreis Martin: Fr, 16.11., 19 Uhr

Hauskreis Latdorf: Di, 23.10., 20.11.,  
19.30 Uhr

Sprachkurs für Flüchtlinge 
Martin: freitags, 14.30 Uhr

Chor Martin: donnerstags 18.00 Uhr 
Projektchor 
Martin: 10.10., 17.10., 20.10., 24.10., 19.30 
Uhr

Gitarrenstunde 
Latdorf: freitags 16.30 Uhr

Bibelkreise  
Martin: Di, 23.10., 20.11., 16.00 Uhr 
Martin (für Anfänger):  
Fr., 05.10. und Mo, 05.11., 19.30 Uhr

Frauenkreise 
Martin: Di, 09.10., 13.11., 15 Uhr 
Latdorf: Do, 18.10., 15.11., 14.30 Uhr 
Pobzig: Do, 25.10., 29.11., 15.00 Uhr

Sprechstunden 
Martin: : siehe Impressum 
Latdorf: Di, 09.10., 30.10., 20.11., 17 bis 
18.30 Uhr

Begegnungsstätte (Martinstr. 4 a): 
Di, Mi, Do 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Skat: Mi, 24.10., 14.30 Uhr
Turmführung Martinskirche: 
So, 07.10., 11 bis 12 Uhr

Erntedankfeste  
Gerbitz: 30.9., 14 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst; Abgabe der Erntegaben: 30.9. von 
9 bis 10 Uhr
Gramsdorf: 7.10., 14 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst; Abgabe der Erntegaben: 6.10. 
von 10 bis 11 Uhr
Martinskirche: 7.10., 10 Uhr Familiengot-
tesdienst; Abgabe der Erntegaben in den 
Kindereinrichtungen die ganze Woche über, 
in der Kirche am 5.10. von 15 bis 16 Uhr  
 L. Kuhn

Erntedank in Dornbock  
Obwohl es dort keine Kirche gibt, treffen 
wir uns dreimal im Jahr zum Gottesdienst: 
in der Osterzeit, in der Erntedankzeit und in 
der Adventszeit jeweils donnerstags 15 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus; je einmal mit 
Frau Blail, Pfarrer Kuhn und mir. Am 11.10. 
bin ich wieder an der Reihe und freue mich 
auf diese besondere Atmosphäre, bei der 
Kaffee und Kuchen gewiss nicht fehlen wer-
den. K.-H. Schmidt

Jubiläumskonfirmationen  
Am 14. Oktober werden Goldene und Di-
amantene Konfirmanden aus Latdorf und 
Gerbitz in der Latdorfer Kirche eingesegnet. 
Wer sich noch anmelden möchte, sollte das 
sehr bald tun. Sonst ist es zu spät.  
 K.-H. Schmidt

Fahrt nach Marielyst  
Der Ehepaarkreis der Martinsgemeinde hat 
mal wieder ein großes Ferienhaus in Däne-
mark gebucht. Vom 15. bis 20.10. sind wir in 
Marielyst auf der Insel Falster. Lolland mit 
seiner sehr schönen Landschaft, die Krei-
defelsen von Mön und Spaziergänge am 
Strand stehen auf dem Programm. An den 
Abenden werden Themen des Lebens und 
des Glaubens diskutiert. Und baden können 
wir auch, weil das Haus einen Swimming-
pool hat. K.-H. Schmidt

Martinskirche Bernburg
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf

Martinskirche Bernburg
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf

Treffen der Gemeindekirchenräte  
Am 3. und 4.11. treffen sich 7 Mitglie-
der unseres Gemeindekirchenrates mit 
8 Mitgliedern des Presbyteriums unserer 
Frankenthaler Partnergemeinde in Tam-
bach-Dietharz in Thüringen. Es geht um 
den Erfahrungsaustausch zu einem Thema 
der Gemeindearbeit und zu einem Finanz-
thema. Ich bin sicher, dass wir mit neuen 
Erkenntnissen zurückkommen werden.  
 K.-H. Schmidt

Herbstputz am 17. November, 9 Uhr 
Am Sonnabend vor dem Volkstrauertag ver-
anstalten wir traditionell unseren Herbst-
putz im Martinszentrum. Alle Helfer sind 
herzlich willkommen! Der Hort sorgt für un-
ser leibliches Wohl. L. Kuhn

Straßensammlung und Gottes-  
dienste am Ewigkeitssonntag  
Seit vielen Jahren stehen ehrenamtliche 
Sammler am Eingang des Friedhofes an 
der Parkstraße und bitten um Spenden für 
diakonische Aufgaben, u.a. in der Martins-
gemeinde. Sowohl am Sonnabendnach-
mittag als auch den ganzen Sonntag über. 
Um 10 Uhr findet in der Friedhofskapelle ein 
Gottesdienst mit Gedenken an die Verstor-
benen dieses Jahres statt. Ein ebensolcher 
Gottesdienst um 14 Uhr in der Gramsdorfer 
Kirche. L. Kuhn

Die Gramsdorfer Kirche  
Die Arbeiten zur Beseitigung des Sturm-
schadens gehen nun allmählich in die End-
phase. Wir können davon ausgehen, dass 
noch vor Einbruch des Winters die Arbei-
ten abgeschlossen sein werden. Dazu dann 
mehr in der nächsten Ausgabe der „Brü-
cke“. K.-H. Schmidt

Partnerschaftstreffen  
Nachdem eine Jugendgruppe der Martins-
gemeinde wohlbehalten aus Leeds und 
London zurückgekehrt ist, beginnen nun 
die Vorbereitungen für das nächste Tref-

fen vom 2. bis 10. August 2019. Wir wer-
den dann 30 erwachsene und jugendliche 
Gäste aus Leeds und Frankenthal bei uns 
haben. Wenn Sie sich an den Planungen 
beteiligen möchten, können Sie mich gern 
anrufen (Tel.: 03471-333529).  
 K.-H. Schmidt

AMTSHANDLUNGEN
Getauft wurden:
Am 28.07. Tom Vincent und Helena Kauer-
hoff, Lina Niersmann und Clemens Winter-
feld in der Martinskirche
Verstorben u. kirchlich bestattet: 
Ingeborg Kühn geb. Hahn aus Bernburg, 
86 Jahre; 
Margarete Klinke geb. Rabbian aus Bern-
burg, 89 Jahre; 
Hans-Joachim Ober aus Bernburg, 73 Jah-
re; 
Alexander Schellenberg aus Bernburg, 
44 Jahre; 
Werner Albrecht aus Bernburg, 89 Jahre; 
Heinz Biedermann aus Bernburg, 91 Jahre

Wir gratulieren  
allen Gemeindegliedern, die in diesen Mo-
naten ihren Geburtstag feiern können, und 
wünschen einen besonders schönen Eh-
rentag und Gottes Segen für den weiteren 
Lebensweg.   
Jüngstes Geburtstagskind: am 25.10. 
Montes Smith Elskamp aus Bernburg mit 4 
Jahren  
Ältester Jubilar: am 08.10. Gerhard Bütt-
ner aus Bernburg mit 97 Jahren
Spenden in der Martinsgemeinde:  
Kirchgeld Juli/August: 916 €  
Spenden Juli/August: 2.225 €

Bankverbindung Martinsgemeinde:  
IBAN: DE89 3506 0190 1566 1370 26  
Bankverbindung Parochialverband  
Latdorf:   
IBAN: DE65 8106 9052 0004 1084 26  
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Ansprechpartner in den Gemeinden

Förderverein Martinszentrum (Stefan Werner): 
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/ 333 700
Ansprechpartner Dröbel: Peter Blail, Baalberger Kreis-
str. 3, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 19 75
Ansprechpartnerin Gerbitz: Rita Radtke, Teichweg 17, 
06429 Nienburg, OT Gerbitz,  
Tel. : 034721/2 46 84
Ansprechpartner Gramsdorf: Paul Wünsch,  
Bäckerstr. 5, 06429 Nienburg OT Gramsdorf,  
Tel. : 034721/2 37 60
Ansprechpartner Latdorf: Lutz Jacobi,  
Nienburger Weg 23, 06429 Nienburg OT Latdorf, Tel. : 
03471/62 13 42

Evangelische Talstadtgemeinde Bernburg
Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81, 06406 Bernburg, 
Tel. 03471/35 36 13 Funk: 0163-5 52 72 40,  
Fax: 03471/35 36 81 
Sprechzeiten: Fr: 10. 00 Uhr - 12. 00 Uhr 
E-Mail: kontakt@talstadtgemeinde-bernburg. de 
Homepage: http://talstadtgemeinde-bernburg. de
Gemeindepädagogin Ingrid Drewes-Nietzer, Richard-
Neuendorffstr. 12, Tel. : 0177 5603238  
E-Mail: drewesnietzer@web. de

Nienburg, Altenburg, Hohenerxleben,  
Wedlitz-Wispitz
Evang. Pfarramt, Goetheplatz 8, 06429 Nienburg, 
Telefon 034721/2 23 48 
E-Mail: ev. kirchengemeinde. nienburg@t-online. de  
Bürozeiten Nienburg: Mo, Mi: 10. 00 -12. 00 Uhr;  
Di, Do: 14. 00 -16. 00 Uhr  
Pfr. Stephan Aniol: Goetheplatz 8, 06429 Nienburg, 
Telefon 034721/2 23 48 
E-Mail: St-aniol@gmx. de 

Jugendarbeit 
Jugendreferent Volker Eilenberger, Schloßstr. 7, 06406 
Bernburg, Tel. 03471/35 19 57  
Funk: (0178 - 3 88 96 56) 
Fax: 00493932 / 121011720 
E-Mail: volker. eilenberger@kircheanhalt. de 

Klinik- und Notfallseelsorge 
Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81.  
06406 Bernburg,  
Tel. 03471/35 36 13 (0163 - 5 52 72 40),  
Fax: 03471/35 36 81 

Ansprechpartner Diakonie 
Kanzler von Pfau’sche Stiftung, Kustrenaer Str. 9,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/30 83 12, Frau Karali 

Impressum 
Herausgegeben von den Ev. Pfarrämtern der Region 
Bernburg. V. i. S. d. P. : Pfarrer Sven Baier, Schlossstr. 
7, 06406 Bernburg

Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg, 
Baalberge-Poley und Gröna
Büro (Tilo Walter): Schloßstraße 7, 06406 Bernburg 
Tel. 03471/62 51 00, Funk 0160 - 8 58 63 48 
E-Mail: info@schlosskirche-online.de
www. schlosskirche-online.de 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do: 09. 00 Uhr - 12. 00 Uhr,  
Di: 14. 00 Uhr - 18. 00 Uhr
Pfr. Sven Baier: Schloßstraße 7, 06406 Bernburg, Tel. 
03471/62 49 25,  
E-Mail: spbaier. berlin@t-online. de
Pfr. Wolfgang Wenzlaff, 06406 Bernburg, OT Baal-
berge, Auf dem Langeberg 4, Tel. 03471-6274320, 
Funk 0174 - 5459233 
E-Mail: Wolfgang_Wenzlaff@t-online. de
Kirchenmusiker Sebastian Saß: 06449 Aschersleben, 
OT Schackstedt, Im Pfarrwinkel 1  
Tel. 034692/38 95 46, Funk: 0174 - 3 11 38 59 
E-Mail: sebsass@bernburg-evangelisch. de 
Gemeindepädagogin Gabriele Beckert, 
Schloßgartenstr. 8 d, Tel. 03471/62 83 16,  
E-Mail: gabi-beckert@gmx. de
Ansprechpartner in Gröna (auch für den Friedhof): 
Frau Renate Fischer, Grönaer Hauptstr. 26,  
06406 Bernburg OT Gröna, Tel. 03471/31 83 67
Ansprechpartner in Baalberge:  
Frau Nicky Haeniche, Am Birkenwäldchen 10,  
06406 Bernburg OT Baalberge, Tel.03471/651630
Ansprechpartner in Poley: Frau Elisabeth Jäntsch, 
Baalberger Str. 13, 06406 Bernburg OT Poley;  
Tel. 03471 / 31 58 53

Martinskirche Bernburg, 
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf
Pfarrbüro (Renate Schmidt): Martinstr. 5,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/33 35 29,  
Fax 03471/62 14 18,  
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch. de 
www. martinszentrum-bernburg. de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 09. 30 Uhr bis  
12. 00 Uhr; Di: 15. 00 Uhr bis 18. 00 Uhr
Pfr. Dr. Lambrecht Kuhn: Martinstr. 4 a,  
06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 76 38,  
E-Mail: LKuhnCA@gmx. de
Pfr. Karl-Heinz Schmidt: Martinstr. 5,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/33 35 29, 
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch. de
Gemeindepädagogin Marita Blail, Baalberger Kreisstr. 
3, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 19 75
Christliche Kindertagesstätte (Anja Müller):  
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 50 49
Ev. Grundschule (Berit Kuhn): Martinstr. 21,  
06406 Bernburg, Tel. : 03471/31 56 76
Hort der Ev. Grundschule (Ina Rakoczy):  
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 67 03




